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Berlin den 7 April. bracht werden soll. I n einem andern Circu-
Am verwichnen Sontag wurds wegen der her^ lar^Schreiben begehren Ih ro Kais^ Ma j . die 
annähenden hohen Entbindung I h r o König!. Passage für Dero Truppen zu Pferd und zu 
Hoheit, der Gemahlm des Printzen August Fuß, wenn sie aus ihren Winter-Quartieren 
Wllhelms, in allen hiesigen Kirchen die ge- nach ihrem Sammelplatz aufbrechen werden, 
wohnliche öffentl. Vorbitts angefangen. Ge- Dieser Ort wirb noch nicht beniemet, soll aber 
meldeten Tages führete die König!. Capelle zn seiner Zeit angezeiget werden. Die Oe-
in den Apartements Ih ro Ma j . der regieren-, flcrreichis. Truppen, die ihre Winter-Quartie-
den Königin ein grosses Concert auf. Der l m Bayern gehabt, haben zu der Zeit/ da 
König!. Ungaris. und Böhmische wirckl. Geh. 5 .'N sich es am wenigstenvcrseheu/denMarsch 
Rath und Conferenz-Mittillre, auch ernennte : ü.h dem Brißgau schon angetreten. Ein 
Gevollmächtigte am hiesigen Hofe Herr Graf i " srs Corpo dieser Truppen ist gegen den 
Ursin von Rosenberg laugte vorgestern aus (? oellenberg angerücket, und man versichert, 
Wlen allhier an. l , j es, nachdem es dort Posto gefasset, die 

Franckfurt den 31. Merz. ^ adt Donauwerth, wo noch eine Kaiser!. 
I h r o Kais. Ma j . haben an die Fürsten und ^. ptzung liegt, derennet, und den Comman-

Stande des Fränckis. und des Schwäbischen dr tten aufgefordert habe. Die Oesterreichische 
Creiffes ein Circular-Schreiben erlassen^ und in Vöhmen und Mähren liegendeRegimenter 
die Passage für Dero zu Nürnberg habende sind alle zum Marsch beordert. 
M i l l m e begehret, die nach Philippsburg ge, Wien 
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Wien den 8 April. haben. Merckwürdig ist, daß da unsere erste 
Fortsetzung der Relation von denen unterm Fahne auf der Ebene von Ancona vorbey 
Commando des General-Feldmarschall Für- marschircte, ein bey dem Hafen von Ancona 
stens von Lodtowitz Durchl. wlder die Spa- vor Anker liegendes Cngl. Kriegsschiff, und 

tusche Armee in Romagna proseqoirten etn Kauffahrtey^Schiff/ ingl. z HolländllÄie 
Krlegcs'Operationen: Kauffahrdey,'Schlffe aus ihrer Artillerie viele 

Demnach dle Österreichische Armee,) wie Ehren- und Freuden - Schüsse, gethan haben, 
in der Breßlauer Zeitung unterm 4 April Sobald der Feind den Fluß Tronto wircklich 
bereits al'.gemercket worden, den 14 Mart. paßirct und sich nach dem K nigreichNeapel 
in das l?ager zu Fl Mlcino emgerücket; so ist bcqeben, seine schwere Arlilline abcr nach 
hieraufden 1«;, well dir Armee Rast-Tag hielt, Giulm abgeführet; so sind alle Passagen über 
bey derselben nichts veränderliches vorgefallen, gedachten Fluß nunmehro von den Ünstigen 
Bo«- dem Felnde aber llef die Nachricht ein, besetzet worden 
als ob stiblger Mme mache, gegen den Fwß Posen den 8- April. 
Tronto fortzurücken , und daß der Spanische Die Adellchen Gerichte haben wegen der 
General Gages auf dem Marsche öftersKne- vielen vorgefallen Rcchts^Händü erst am ver-
geel-Rath Halle, auch Erpressen nach Neapel wtchenen grünen Donnerstage geschlossen wer-
und Spanien absende. Den i6den w^rde den können; nach Johann aber sollen selbige 
der Armee Ordre etthetlet nach Ncccauatizu wieder lhrcn Anfang nehmen, damit solche 
marschiren, und die lAvanl-Garde, welche zu vor dem künftigen Tnbunal in Penrkau sich 
Reccanati war, muste bis nach Ciua Nouva endigen mögen. Der hiesige Fürst Bischoff 
fortrücken Heute brachte man in ist nach Warschau verreiset, weil aber die Hoff-
Eefahrung, daß schon em T h e i l von de- statt auf den Gütern zurück geblieben, ss 
nen Felnden bey dem Flusse Tronto mige- vermuthet man daß dieselben bald wieder zu¬ 
langet wären, jedsnnoch würden selbige noch rück kommen werden. Der junge Graf Po-
beständig von unsern Husaren-Parteyen de- matowsky, welcher mit dem Woyworm von 
unruhiget und verfolget D m 17 machte Lublin, Grafen Tarło duelliret, ist so weit 
nmn in elnem Scharmützel 2 Offlciers vom wieder besser und ausser Lebens-Mfahr, daß 
Irländischen Regiment, nemlich ein Haupt- er sich zu Fusse aus den Casernen der Ccon-
mann und ein kleutenant, zu Kriegs-Gefan- Garde in das Palais seiner Frau Mutter 
genen. Die Armee, wclche gestern zu Rcca^ der verwittweten Woywodtn von Masuren 
nan gestanden, marschirte heute bis nach Citt begeben können. Hie verwittwele Groß-
ta Nuova. und Se. Durchl. der Feldmaß Cantzlerin von Litthauen Fürstin von Rad-
sch ll Fürst von Lobkon itz begaben sich bis zivil! ist zu Biala an der rechten Hand und 
nach Fermo, wo sich dle Avant-Garde gela- Fuß dergestalt vom Schlage gerühret wor-
gert hatte, welches nur i z Itallänlsche den, daß die Medlci an ihrem Aufkommen 
Meilen vom Feinde entferne! ist. Den zweifeln. Sie hat dahero solches dem Groß-
i8;ebentcn ist de Armee von Cltta Nouva Mund-Schencken von Litlhauen Fürsten von 
nach Fermo fortgerücket, woslbst sie bls auf Radzlvill und dem Castellan von W lda durch 
wehere O?dre ausrasten soll Dlc im letzten Erpressen zu wissen thun, und dieselben auf 
Scharmützel gefangen genommene : Sp^n. das schleunigste zu sich beruffen lassen. 
Oss clers sind auf Parole wieder losgelassen Madrit den :6. Mattli« 
worden. De Feind hat auf d'm Marsch Der Adjutant des Admka! Navarro, so 
alle Kranckm zurück gelassen, welche dte Un, sich mit seiner und der Franz. Flotte vor Car-
ftrigen zu Krieges, Gefangenen gemachet tagena befindet, überbrachte vorgestern dem 

Hose 
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7^7-"^7umssandl. Relation von dem vor- daselbst eingetroffen wären; aber indem sie 
"<s,-npn Keetreffen, nebst einem Plan von in den Hafen emgelauffen, sey M r . de No-
3!. c>dle de Balaille welchen M r Naoarro qveftuille am Schlagfluß schleunig im 87sten 
s dst a macht ha! Der Hof läßt diese Jahre seines Alters gestorben, und habe vor 
w läufftiae'Relanon drucken, und dülfftesel. dem Abschiede seinem Secretaire gesaget: 
^ l ü b e r m ^ Mem Herr! ich sterbe, Meidet sogleich an 
X e r Adiutant versichert, daß der Admiral M r . de Maurepas, und bittet ihn in mei« 
Matthews m't st'ncr zahlreichen Flotte sich nem Rahmen, daß er vor meine Familie sor-
nach Von Ma on r^tlruet habe, und sey b.s gen ,oll. M r de Camill., welcher in diesem 
zu seine. Abbist ke>n Englisches Kriegsschiff Platz succedlret, machet sich bereit mit näch-
vor den ^af tn von A'icame oder Cartagena stcm unter Segel zu gehen. Vorgestern 
«schienen Her Adjutant des M r de Court liessen Se. Mazestat die Französischen und 
ist dieien Abend gleichfalls hier eingetroffen, Schweitzer-Garden vor sich die Revüe paßi-
und bat dem Französ. Minist« Bischoff von ren, und em^e GnademCreutze unter die Of-
"cennes einen auf Ordre und in Geaenwart siciers austheilen. Der älteste Sohn des 
des M r d , our» entworffentn Plan von e- Prätendenten ist mit dem Grafen Moritz von 
den beriUb'en Bata.ll« eingehändiget. Dieser Sachsen hier angekommen; Den 23 gab ihm 
Offlcier le f twet , daß die beyd.n veranigten der Marschall von Belle^sle ein kosibahres 
Motten mn nächsten auslauffm würden, um Tractement. Gedachter Graf Moritz arbel, 
di Engelländer zum -lenmahl aufzusuchen, M zum ostern mit dem Konige und dem Krie-
sobald nur d r Sioyal - Pkilipp und die üdr,- ges-Mm,,,« Mr . < Argen!on. Weil er sich 
am Soanischen und F.anzösüchtN Schiffe, nun nickt nut aus der Liste der Armee in 
w lch^wn'ig gl i t ten hätten , ausgebessert Flandern besindet, so will man daher schlüst 
wären Bey der Ankunft des Mr.Navarro sen, wie er ein be,onde>es Commanbo erhal-
zu Ca'ttagcna entdeck« derselbe em Couvoy ten durfte, zumahl mcht weiter daran zu 
von EnMchen Schiffen, welche er dmch 2 zweifeln seyn ,oll, daß erbenMarschall.Stab 
seiner K legeöschiffe reco?nosc.ren ließ. Die davon tragen werde. Man weiß sogar von 

vieler Eilfertigkeit, sicherer pand, daß bereits daran gearbeitet 
um die Küsten von der Barbarey zu gewin- wird, selbige» ,nnem Wapen beyzufügen, wie 
«en- aberem Schiff, welches zurück blieb,«, auch seinen Nahmen, Wapen, Marschall-Stab 
de" übrigen nicht folgen tonte,wurde genom- und neue M r d e auf 2 bis 3020 Passe sitzen 
wen und durch di beyden Spanischen Schift zu lassen. Gantz Franckmch siehet mit Ver, 
f^ in Ca?taqena aufgebracht. Dieses Schiff gnügen, daß der Hos diesem teutschen Herren 
war mit Vivres und Provision vor die Flov Gerechtigkeit wlederfahren laßt, 
te des Admiral Matthews beladen, und man 3 " s den 2 Apnl . 
erfuhr durch selbiges, wie das Convoy aus Man hat heute Morgen m der Versamm-
Vn mit eben deraleichen Provision beladcnen lung der General-Staaten beschlossen, denen 
S M e n bestanden, und durch 4 Kngessch'ffe im Oesterreichischen Niederlanden besindlichen 
dies« Nation waren escortiret worden. 22002 Mann Holland'schen Truppen die Or-

Paris den 28 Mar t . dre zu ertheilen, m Faveur der Königin von 
Der bo f bat am verwichenen Montage Ungarn zu aglren; wobey zugleich beschlos« 

vondem Commendanten zu Brest einen Cou, ftn worden noch ein ander Corps in Bereit-
rier mil der Nachricht erhawn, daß d,e Krie. schafft zu halten, die erster« zu souteniren, und 
ges-Schiffe "es M r . de Roqvefeuille, welche soll solches aus folgenden Truppen bestehen.-

, von den übrigen separim gewesen, den i5ten 
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Cavallerie. , - SmissamWall.il - 99» 

Escadrons. Mann. 1 - Buddenbrock 12 , iO8o 
Z von Ginckel - 5 552 1 - Elias - 12 , lo8c> 
3 - Sandouoille ? , 552 1 - G.L.Smissaert l a , 92a 
« - Hessen Homburg » 368 l - Tilli - 11 - 922 
3 - Schagen >« 552 , , Braun - ia - 90a 
3 , Lynden , , , 552 1 - Gui - 12 « 1282 
3 - Bugs » , 552 i < Horch - 12 - 108a 
z - Schultz von Hagen - 552 1 - OrangeFrise 12 - 108a 
1 - Moritz von Nassau , 184 1 - Schwanenburg 12 - 108a 
--»» « - " ' 1 » Bentiuk , 1 2 - ic>8a 
2 l 3864 1 , Veldtmann - 12 - loZa 

5von Mssatt - ' 810 14 167 1449a 
"--— » - EavalleM/Dragoner und Artillerie 5^24 
26 4674 

A r t i l l e r i e . Summa 19614 
Compagnien» Mann. Der General Graf Moritz von Nassau wird, 

z - » , 45a wie im abgewichenen Jahre, das in den Oe-> 
- " > — - sterreichischen Niederlanden gegenwärlig be-

5124 findliche Corps commandiren; aber man hat 
Infanterie. wegen der übrigen Generals, so unter ihm ge-

Bataillons. Compagnie«! Mann, standtn, eine Aenderung getroffen, und sollen 
l vonBroclhmttn 12 - 108c, stlbiae bey dem 2ten Corps empleiret werden. 
l - KmschoH , 1 1 - 9yQ ^ ^ ___^_>^«_ 

Bey dem privil. Verleger dieser Zeitung Johann Jacob Korn ist zu haben; 
2)Histotisch-mathematischeNachrichtvon derOst?r-Zeit, nebst einigen nöthigenBeplagcn zum 

.Druck gegeben von Gottfried Profe, 1744. 3 Sgr. 
2)Ver>uch eiuer3ebens>Beschreibung des Mäcenas, ehemahligen grösienFreundes des Kaisers 

ylugustus, 1744. 3 Sgr. 
Z)Del Sächsische Robinson, oder Wilhelm Rethiers, eines gebohrnen Sachsens, wahrhafte 

Beschreibung seiner in dte 28 Jahr von Leipzig aus durch Ho8ant>, Engelland, Franckreich, 
Spanien, Portugal!, die Barbarey, Griechenland, Semen uud Ungarn gethanen Reisen, 
wobey er vielen wunderbaren Glücks-- und Unglücks-Fällen, 2mal durch Schiffbruch, auch 
sonsten denen äussersten Lebens-Gefahren unterworssen gewesen, und endlich glücklich in 
sein Vaterland angelanget, 1744. mit Kupffern, 8 Sgr. 

ig) K4. Schützens abgedrungene Bekantniß von dem Auslaussen aus den ordentlichen Parochi-
en, 3 Sgr . 

5)Formular zu einem Hypolhecken-Buch, derBogen 6 Pf. oder 24 Bogen zusammen vor 6. 
Ggr. 

b ) Sr. Kön. Ma j . in Preussen allergn. neu approbirteKriegs-Articul vor die Unter^Officiers 
und gemeine Soldaten, sowohl von der Infanterie, Cavallerie, Dragouner und Artillerie, 
2 6 Pf. Sind auch vor die löbl. Regimenter zu loo Stück und buchweis um billigen Preiß 
zu haben. 

Nje resp. Hrn. InteressenttN dieser Zeitung werden sich des ftstwQuartals geneigt erinnern/ 


